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Selbsthilfe – ja bitte!
Seit 1980

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Dr. Stoll oder eine Mitarbeiterin aus der AWO-Ambulanz stellt die Arbeit der Einrichtung sowie den 

Ablauf der Substitutionsbehandlung vor.

Es wird erläutert, wie die Behandlung organisiert ist und welche Unterstützung Betroffene erhalten können.

Ein informativer Abend zum Thema Substitution in der Suchthilfe.
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